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Tagesordnungspunkt:

Bebauungsplan mit drtlichen Bauvorschriften "Neues Kugelackern”,
Gemarkung Herbolzheim

- Beratung uber die eingegangenen Stellungnahmen aus der Frihzeitigen
Beteiligung gemaR § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

- Billigung des Bebauungsplanentwurfs und Beschluss tber die Durchfihrung
der o6ffentlichen Beteiligung der Blrger sowie der Behdrden und Trager
offentlicher Belange gemal 8 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

Beschlussvorschlag:

e Der Gemeinderat wagt die 6ffentlichen und privaten Belange
untereinander und gegeneinander ab und beschliel3t iber die im Rahmen
der frithzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit und der friihzeitigen
Unterrichtung der Beh6rden und sonstigen Trager offentlicher Belange
vorgebrachten Wiinsche, Anregungen und Bedenken.

e Der Gemeinderat der Stadt Herbolzheim billigt den vorgelegten
Bebauungsplanentwurf und beschliel3t die 6ffentliche Auslegung und
Beteiligung der Behdrden und Trager offentlicher Belange gemal § 3
Abs. 2 und 8 4 Abs. 2 BauGB.

Sachverhalt:

Planungsinhalt

Anlass fur die Aufstellung des Bebauungsplans ,Neues Kugelackern® war das
ausgesprochene Planungsgebot des Regionalverbands Sidlicher Oberrhein, der
eine Neufassung des veralteten Bebauungsplans ,Kugelackern aus dem Jahr 1969
fordert. Die Grinde, die fur die Plananpassung sprechen, liegen in der veralteten
Rechtsgrundlage (Anwendung der BauNVO aus dem Jahre 1962), auf der der
rechtswirksame Bebauungsplan ,Kugelackern® basiert und an den Zielen und
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Grundsatzen der Regionalplanung, die durch den veralteten Bebauungsplan tangiert
werden (Zulassigkeit von zentrenrelevantem Einzelhandel auRerhalb der integrierten
Lagen von Herbolzheim).

Die Aufstellung des Bebauungsplans ,Neues Kugelackern hat somit zum einen das
Ziel, durch die Neufassung eine Aktualisierung der Rechtsgrundlage zu erreichen
und zum anderen die Absicht, die planungsrechtliche Situation den Zielen der
Raumordnung anzupassen. Durch die Neufassung des Bebauungsplans kann
zudem an die bestehenden aktuelleren Bebauungsplane im Umfeld angeknlpft
werden, um in der Entwicklung der Gewerbeflachen eine stadtebauliche Ordnung zu
erreichen, die an zeitgemalle Rahmenbedingungen angepasst ist und auch dazu
beitragt, lokale Arbeitsplatze zu sichern und den bestehenden Betrieben langfristige
Weiterentwicklungsperspektiven aufzuzeigen.

Die in Anlage beigefiigte Abbildung verdeutlicht den geplanten Geltungsbereich des
Bebauungsplans.

Verfahren

Das Bebauungsplanverfahren wird im Regelverfahren durchgefuhrt. Somit finden
eine zweistufige Offentlichkeits- und Behdérdenbeteiligung sowie eine Umweltpriifung
statt. Zu Beginn des Verfahrens wurde zeitgleich mit der Fruhzeitigen Beteiligung von
Offentlichkeit und Behorden ein Scoping durchgefiihrt, um den erforderlichen
Untersuchungsrahmen der Umweltprifung festzulegen. Nach Abwagung der
eingegangenen Stellungnahmen und Einarbeitung der Anregungen folgt nun die
Offenlage, in der der Offentlichkeit und den Tragern offentlicher Belange erneut, fur
die Dauer eines Monats, die Mdglichkeit zur Stellungnahme gegeben wird. Die in
diesem Zeitraum eingehenden Stellungnahmen werden abgewogen und soweit
erforderlich erneute Offenlagen durchgefuhrt. Nach Gesamtabwagung der
Stellungnahmen wird der Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Der
Bebauungsplan kann aus dem Flachennutzungsplan entwickelt werden.

Haushaltsmittel:

Die Mittel stehen im Haushalt zur Verfiigung.

Ernst Schilling
Blrgermeister

306/16 Seite 2 von 2



	FLD_VONAME
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

